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Donnerstag, 13. Juni 20 24 1 Bote der Urschwelz 

Verschiedenes 

Dienstag, 18. Juni Landschaften im .Bilde 
Brunnen Ollontllcher Alphom3Chnup• 

perkurs, Ausland&ehwelzer­
platz, 09.3(H0.30 Uhr 

Goldau EM-Übertragung, 

Ab 15. Juni findet im Atelier R6 in Goldau eine Kunstausstellung mit Barbara Chuck und Irene Hänni statt. 
0617 Pub, 17.30- 23.00 Uhr 

Mittwoch, 19. Juni 
Schwyz Podiurmgespräch • Kirche der 

Zukunltll - 250 Jahre 
Ptankirche St Martin Schwyz, 
Pfarrkirche SI. Martin, 
19.00Uhr 

Goldau EM-Übertragung, 
0817 Pub, 17.30-23.00 Uhr 

Ausstellung 

Von 15. bis 'ZI. Juni 
Goldau 

B1■16.Junl 

• Landschaften,, m it Sorbara 
Chuck und \rene Hännl, 
Atelier R6, 14.00-11!.00 Uhr 

Steinen Andrea G-,der, Barbara 
Gwerder, Blsabetha 
Günthardt, cOrll0U., 
Kulturplatz MilslQrichl 

Bis 26. Oktober 
Geniau Kunst Im Pari<. «Wuneln und 

AOoet•. Vllla-Rora-Park 

Bis 'ZI. Oktober 
SchwyZ «Art>etlande Kinder im 19. und 

20. Jahrhundert>, Forum 
Schweizer Geschichte 
(Mo geec:hlo8Nn) 

.\ 
- ·-.:\. 
'·' \, Ganzes Jahr 

Schwyz «Entstehung Schwelz,,. Forum 
Schwa\z9r G..chlchte 
(Mo~ 
«Geechlchte und 
Geechlchtendef ~lz,o. 
BundMl>nelmuMUm 
(Mo~ 

"5chwyz. Geechleht• -­
Kante>.-, 
e..ncs.brlelmuNUm 
(Mogeac~ 

Vom 15. bis 27. Juni ist die Kunstausstel­
lung «Landschaftenn mit Barbara 
Chuck und lrcne Hänni im Atelier R6 
an der Parkstrasse 37 in Goldau zu 
sehen. 

Barbara Chuck sagt: «Meine künst­
lerische Arbeit besteht aus semlnbs­
trakten Landschaften, in denen ich ver­
suche, äussere und innere Bilder zu ver­
binden. Die wiendliche Vielfalt der 
Natur inspirien mich auf meinen vielen 
Wanderungen, und das ständig wech­
selnde Licht mit den Elementen Was­
ser, Felsen wid Himmel ist von grosser 
Faszination. leb probiere immer wieder 
verschiedene Mal -und Drucktechniken 
aus.» 

Zeichen setzen 
für die Natur 

Elmledaln 
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l<UIUre<U Landenberger 
1B68--193b, Sllttung 8lbllothel( 
w__,o.ct,.an 

lrene Hännis farbstarke, 2,5 m lange 
Bahnen, gedruckt aufBaumwollpapier, 
leuchten in allen Farben. Es sind Blü­
tenmotive, die sich in vielen Schichten 
zu einem Farbenfest treffen. Der Aus­
gangspunkt zu den Werken bildeten 
Schwarz-Weiss-Fotogramme, die sie in 
der Dunkelkammer der Schule für 
Gestaltung Basel vor einigen Jahren 
entwickelt hat. Hänni möchte damit 
«ein Zeichen setzen für die Natur, die 
viel zu sehr 11emachlässlgt wird von uns 
allen.» Die Vernissage ist am Samstag, 
15. Juni, um 18 Uhr. Die Ausstellung 
dauert bis am 27. Juni. (pd) 
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